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B U N D E S G E R I C H T S H O F  
B E S C H L U  SS

IX ZB 175/72
ln der EntscMdigungssache

Dwora H o 
ShMü M Ü S

gab* 
Israel,
Klägerin und Beschwerdeführerin, 

- Prozaßbovollaächtigter t Rechtsanwalt

gegen

Land H e s s e n ,
vertraten durch den Hessischen Sozlalninister» 
Wiesbaden, Luisonatra0e 7#

Beklagten und Beachwrdogegner

i



Der XX« Zivilsenat des Bundesgerichtshofes hat m  
13* Januar 1976 durch den Vorsitzenden Richter Kai und dio 
Richter Zorn» Fuchs» Fortaann und Br« Lang

' T ’ > •• i 1 \ •. .. . ' !_< ’ {i
beschlossen t

Die Beschwerde der Klägerin gegen die Kichtzu« 
lassung der Revision im Urteil des 8« Zivils©« 
mte des Oberlandesgerichts in Frankfurt (Kain) 
vom 22« Juni 1971 wird aurückgewiesen«
Das Beschwerdeverfahren ist gebühren« und aus« 
l&genfreij die außergerichtlichen Kosten trägt 
die Klägerin«

G r ü n d e

Die gesetzlichen Voraussetzungen für eine Zulassung 
der Revision (§ 219 Abs« 2 BBG) liegen nicht vor*

Das Berufungsurteil beruht auf der dem Tatrichter 
vorbchaltenon Würdigung der Befund© und Gutachten« Da wirft 
keine Rechtsfragen auf« Die Verfahrensrügen der Beschwerde 
können nicht zur Zulassung der Revision führen (vgl« BGH R»W 
196?» 281 nr* 33 l 431)*

Hai - Port&ann -‘.v-
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